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Ein neues Jahrzehnt 
 

Die Zeit, sie schreitet gnadenlos voran, 
dass man nicht nachkommt dann und 
wann. 
Gefordert bei jeder Sekunde, die vergeht, 
steuern wir zu auf das neue Jahrzehnt. 
 
Ein neuer Zeitraum für uns alle, 
dass er auch wirklich jedem dann gefalle. 
Und was man sich schon vorgenommen, 
wird das so oder anders kommen? 
 
Wenn es bleibt wie es ist,  
wäre das für manchen Mist. 
Was war nicht gut in letzter Zeit, 
für Neues stets mit Mut bereit? 
 
Ach, die Gedanken, die wir haben, 
sich daran Psychologen laben, 
manchmal braucht es gar nicht viel, 
als selbstbewusstes Bauchgefühl. 
 
Nur was ich wünsche Leute, lasst euch 
impfen, 
dass die Menschen weniger schimpfen, 
dass Kriege nicht mehr nötig sind, 
dass Vertrauen und die Liebe gewinnt, 
dass Staatschefs nicht Trumpeten, 
dass wir rechten Sumpf verbieten, 
 

 
dass wir uns an Freunde binden, 
für alle eine Heimat finden. 
 
Bleibt bei einer Sache stur, 
sie gibt es nur einmal, unsere Natur. 
 
Alles Gute zum neuen Jahr 
 
Von Dieter Köser 
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Alles Gute zum neuen Jahr 
Liebe Kreuzbergerinnen und Kreuzberger, 

wieder beginnt ein neues Jahr und wieder belebt man es mit den Hoffnungen und 
Wünschen, die man hat. Ebenso ruft man sich gerne ins Gedächtnis, was es an guten 
und nicht so guten Geschichten und Ereignissen im letzten Jahr gegeben hat. Die Ein-
ordnung, was wichtig und unwichtig war, legt jeder für sich selbst fest. 

Meine Hoffnung ist, dass unsere Arbeit als Journal sich bei Ihnen allen festgesetzt hat 
und in guter Erinnerung bleibt. 

Auch im kommenden Jahr nehmen wir wieder alles auf, was Sie uns an Geschichten, 
Tabellen, Terminen usw. liefern. 

Kreuzberg und das Journal leben davon.  

Es macht immer noch Spaß, diese Arbeit für das Dorf und seine Umgebung zu leisten. 

Im kommenden Jahr verteilen wir in Kürze die 120. Ausgabe, was nichts anderes 
heißt, als dass wir bereits unser 10. Jahr vollenden. 

Das ist unglaublich und war anfangs nicht unbedingt abzusehen. 

Daher einen großen Dank an alle, die mit dem Journal und seiner Herstellung zu tun 
haben;  

besonders Kornelia Köser und Raphael Berg sowie den Helfer/-innen, die uns treu 
monatlich beim Falten unterstützen. 

Ein weiterer Dank geht natürlich an Sie liebe Leser und ebenso an die treuen Spende-
rinnen und Spender, die uns und dem Dorf das Journal monatlich möglich machen. 

In diesem Sinne bleiben Sie uns gewogen und ein gutes und gesundes neues Jahr 

wünscht das Team des Kreuzberg-Journals 

Dieter Köser 

 

 

Nach dem Lesen obiger Zeilen möchten wir uns natürlich auch bei Dieter ganz, ganz 
herzlich bedanken, der Monat für Monat seinen „Dienst“ leistet und uns immer wieder 
mit seinem zu jedem Monat passenden Gedicht erfreut!!  

Raphael und Kornelia 😊 
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Herzliche Einladung!  

Neujahrsempfang 2020  
am Sonntag, den 12. Januar 2020 ab 10.45 Uhr im Von Mering Heim. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Kreuzberg und Umgebung, 

hiermit laden wir euch / Sie wieder zu unserem nun nahezu traditionellem Neujahrs-
empfang ein. 

Wir lassen das letzte Jahr Revue passieren und wagen einen Ausblick auf das Jahr 
2020.  Auch andere Vereinsvertreter*innen oder Ansprechpartner*innen der ver-
schiedenen Gruppen und Einrichtungen in Kreuzberg haben hier die Möglichkeit ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit vorzustellen.  

Wir freuen uns auf ein zwangloses Beisammensein und auf einen regen Informations-
austausch mit euch / Ihnen. 

Mit allen guten Wünschen für das Jahr 2020,  

Ute Berg  
im Namen des Bürgerverein Kreuzberg e.V.  

 
Baugrundstücke und Wohnungen 
In der Zukunftswerkstatt Kreuzberg (ehemals Arbeitskreis Demographie) beschäfti-
gen wir uns immer wieder mit dem Thema der Suche nach Baugrundstücken und 
freien Wohnungen in Kreuzberg, Kupferberg und dem näheren Umkreis. Wir wollen, 
dass junge Leute, junge Familien und auch die Älteren und Alten hier oben in unserer 
Region wohnen bleiben können und nicht gezwungen sind umzuziehen, weil sie hier 
kein passendes Baugrundstück oder keine passende Wohnung finden können. Nur 
dann, wenn Menschen, die heute schon hier leben, tatsächlich auch hier bleiben kön-
nen und weiterer Zuzug von außerhalb erfolgt, lässt sich die Infrastruktur im Dorf mit 
Kindergärten und Schulen, mit Kirchen, mit Geschäften, mit Handwerk und mit 
Dienstleistungen auf Dauer tatsächlich sichern. Wir sind vor 11 Jahren angetreten mit 
dem Ziel, dass Dorf und sein Umland und die damals vorhandene Infrastruktur zu si-
chern und weiter auszubauen. Einiges haben wir sicherlich seitdem erreicht. 

Einige von uns werden regelmäßig von Suchenden nach Baugrundstücken und Woh-
nungen angesprochen. Wir unterstellen daher, dass es einen erheblichen Fehlbedarf 
an Baugrundstücken und Wohnungen gibt. Andere bezweifeln diesen Fehlbedarf. Wir 
sind regelmäßig in Gesprächen mit der Stadt Wipperfürth und auch mit Bauträgern, 
um auf dem Gebiet Wohnungsbau voranzukommen. Und wir wissen, dass die Stadt 
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Wipperfürth bzw. die WEG Wipperfürth im Hintergrund regelmäßig Gespräche führt, 
um auch für Kreuzberg und Umgebung Erfolge zu erzielen. 

In der letzten Sitzung der Zukunftswerkstatt Kreuzberg am 3. Dez. bestand weitest-
gehend Einvernehmen darüber, dass es hilfreich wäre, den tatsächlichen Bedarf an 
Baugrundstücken und Wohnungen festzustellen. Aus diesem Grunde wenden wir uns 
heute an alle, die kurz- oder mittelfristig Baugrundstücke oder Wohnungen suchen. 
Bitte melden Sie sich und teilen Sie uns Ihren konkreten Bedarf mit. Wir können Ihnen 
nichts versprechen, aber wir wollen uns für Ihre berechtigten Interessen einsetzen. 
Vielleicht gelingt es uns, mit konkreteren Zahlen und weiteren Argumenten sachlich 
mehr Druck zu erzeugen, damit ggfls. weitere Wohngebiete ausgewiesen werden. 
Wir sagen Ihnen ausdrücklich Diskretion zu, wenn Sie sich melden. Ihre Namen wer-
den auch in den Sitzungen der Zukunftswerkstatt Kreuzberg nicht genannt. In den 
Sitzungen kann nur die jeweilige Gesamtzahl von Interesse sein. Die Namen würden 
wir mit Ihrer Zustimmung nur in weiteren Gesprächen mit der Stadt Wipperfürth ver-
wenden. 

Bitte melden Sie sich telefonisch bei Uli Bürger unter der Nummer 02267/4803 (An-
rufbeantworter) 

oder per Mail an ubuerger.wf-kreuzberg@t-online.de. Wenn Sie Personen kennen, 
die auf der Suche sind, und die vielleicht nicht unbedingt das Kreuzberg-Journal lesen, 
auch wenn es die Nichtleser eigentlich gar nicht geben darf, dann weisen Sie sie bitte 
auf diesen Artikel hin. 

Wir wollen mit diesem Artikel und mit diesem Aufruf einen Versuch starten um vo-
ranzukommen. Wie gesagt, wir können Ihnen nichts versprechen. Aber wir sind si-
cher, dass wir mit konkreten Zahlen bessere Argumente haben. Melden Sie sich bitte. 

Uli Bürger 

 
VFB Kreuzberg lädt zu einem Erste Hilfe Kurs ein.  
Für den 11.01.2020 lädt der VFB Kreuzberg ins Vereinsheim ab 9 Uhr zu einem „Erste 
Hilfe“ Tageskurs ein. Es findet eine Mittagspause mit kleiner Beköstigung statt. 

Der Kurs bietet umfangreiche Aufklärung, Schulung und Übungen aller wichtigen Hil-
feleistungen auch im alltäglichen Notfall, er ist also nicht nur für Übungsleiter inte-
ressant. Es gibt eine Teilnahmebescheinigung, die Voraussetzung für den Führer-
schein ist und die regelmäßig aufgefrischt werden sollte. 

Machen Sie doch einfach mit. Wir würden uns über ihren Besuch freuen.  

Interessierte melden sich bitte verbindlich unter SFeichter@t-online.de an. 

mailto:ubuerger.wf-kreuzberg@t-online.de
mailto:ubuerger.wf-kreuzberg@t-online.de
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Jahreshauptversammlung des Kirchenchores Cäcilia Kreuzberg 
am 29.11.2019 
Für den 29.11.2019 waren die Mitglieder des Kirchenchores Cäcilia Kreuzberg zur Jah-
reshauptversammlung in das von-Mering-Heim in Kreuzberg eingeladen.  

Nach der Begrüßung wurde Josef Hesse durch den 1. Vorsitzenden Jürgen Herweg für 
seine 60-jährige Mitgliedschaft im Kirchenchor geehrt. Er überreichte dem langjähri-
gen Sänger eine Urkunde des Diözesan-Cäcilien-Verbandes Köln und ein Dankes-
schreiben von Rainer Maria Kardinal Woelki.  

Beate Haase, Erika und Stephan Nies singen seit 40 Jahren im Kreuzberger Kirchen-
chor und erhielten dafür die goldene Ehrennadel und eine Urkunde des Diözesan-
Cäcilien-Verbandes. 

Margret Panske wurde für ihre 25-jährige Mitgliedschaft mit der silbernen Ehrenna-
del und der Urkunde ausgezeichnet. 

Bei den anstehenden Neuwahlen wurden Jürgen Herweg als erster Vorsitzender und 
Petra Schnepper als erste Kassiererin in ihren Ämtern bestätigt. 

In der Rückbetrachtung der vergangenen Aktivitäten wurde die gemeinsame Feier 
des Festes der Hl. Cäcilia angesprochen. Mit dem Kirchenchor Cäcilia Thier wurde 
erstmals ein Hochamt am 24.11.2019 gestaltet. Die vielen Sängerinnen und Sänger 
der beiden Chöre sangen die Messe breve von Carles Gounod. Die Gemeinde be-
lohnte die beiden Chöre mit viel Beifall. 

Die Feier des Namenstages der Patronin der beiden Chöre feierten die Mitglieder der 
beiden Chöre mit einem gemeinsamen Frühstück im von-Mering-Heim. 

 



 

5 

KfD Kreuzberg informiert: 
06.01.2020 -  1. Vorbereitungstreffen für den Mütterkaffee 2020 

um 20.00 Uhr im von-Mering-Heim. 

Wir laden alle herzlich ein, die Lust haben durch Gesang, Tanz, Sketche und auch vor 
oder hinter der Bühne mitzuwirken. Ob als Alleinunterhalterin, im Duett oder in der 
Gruppe, jeder ist herzlich willkommen, seine Ideen und Kreativität einzubringen! 

Wir würden uns sehr freuen! 

Infos: Judith Dreiner ( 02267/80752) 

 02.02.2020 –  Kartenvorverkauf für den diesjährigen Mütterkaffee (16.02.2020) 

Im von-Mering-Heim. Beginn um 10.30 h nach der Messe.  

Mitglieder: 9,99€   Nichtmitglieder: 12,99€. 

Das Team der KfD Kreuzberg wünscht allen ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2020! 

 

 
28.01.2020 – 15:30 Uhr – Barbara Löffler liest aus: 

„Herbstbunt – Wer nur alt wird, aber nicht klüger, ist schön 
blöd“ 
Thomas Gottschalk plaudert – wie man ihn von seinen Fernsehauftritten kennt –      
unterhaltsam über all das, was das Älterwerden so mit sich bringt. 

Nachdenklich, selbstironisch, mit viel Humor und großer Offenheit erzählt er über 
sein Leben und wie es sich anfühlt, plötzlich „auf die 70 zuzugehen“. 

Der Oberschenkelmuskel gibt den Geist auf, der Umgang mit den sogenannten sozi-
alen Medien ist doch nicht so einfach, das Haus in Kalifornien brennt ab und nach 
über 40 Jahren Ehe ist das Zusammenbleiben plötzlich nicht mehr selbstverständlich. 
Aber seine Botschaft ist: Optimismus!! 

Die erfrischende Lebensphilosophie des legendären Entertainers! 
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Termine aus dem Liturgieausschuss 
Am Sonntag, den 5. Januar um 9.30 Uhr gestaltet der Liturgieausschuss und die Lob-
preisband einen Wortgottesdienst zum Jahresbeginn. Anschließend herzliche Einla-
dung zum gemütlichen Beisammensein. 

 
 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 03.01. 81 J. Klaus Diegmann 
 04.01. 78 J. Anna Hesse 
 09.01. 70 J. Gerd Dreiner 
 13.01. 82 J. Margret Panske 
 18.01. 70 J. Roswitha Köster 
 20.01. 80 J. Ursula Panske 
 22.01. 72 J. Hiltrud Burgmer 
 27.01. 81 J. Marianne Eicker 
 29.01. 98 J. Elisabeth Brochhagen 
 29.01. 88 J. Helga Wichmann 
 30.01. 80 J. Ursula Wassermann 
 
 

Wir trauern um 
 
  82 J. Erich Panske 
  78 J. Gerhard Stenzel 
  84 J. Willi Stadtkowitz 
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02.01. 17:30 Andacht: Zu Christus bekennen Kath. Kirche 

04.01. Die Sternsinger ziehen durchs Dorf 

05.01. 9:30 Wortgottesdienst zum Jahresbeginn Kath. Kirche 

05.01. 18:00 Taizé Gebet Ev. Kirche am Markt 

06.01. 20:00 
1. Vorbereitungstreffen 
Mütterkaffee 2020 

Von Mering Heim 

07.01. 15:00 Cafe Campanile      Ev. Gemeindezentrum 

07.01. 19:30 Zukunftswerkstatt Kreuzberg Klosterhof 

08.01. 8:00 Schulgottesdienst der GGS Kreuzberg Kath. Kirche 

09.01. 17:30 Andacht: Vertrauen zu Christus Kath. Kirche 

11.01. 12:00 – 13:30 Basar „Kleidung für Kommunion“ Von Mering Heim 

11.01. 9:00 Erste-Hilfe-Kurs VfB Vereinsheim 

12.01. 9:30 Hl. Messe Dankmesse der Sternsinger Kath. Kirche 

12.01. 10:45 Neujahrempfang Von Mering Heim 

13.01. 20:00 Ortsausschuss Von Mering Heim 

14.01. 15:00 Cafe Campanile      Ev. Gemeindezentrum 

15.01. 8:00 Schulgottesdienst der GGS Kreuzberg Kath. Kirche 

16.01. 17:30 Andacht „Christus, der Heiler“ Kath. Kirche 

21.01. 15:00 Cafe Campanile      Ev. Gemeindezentrum 

22.01. 8:00 Schulgottesdienst der GGS Kreuzberg Kath. Kirche 

23.01. 17:30 Andacht für die Einheit der Christen Kath. Kirche 

26.01. 9:30 Hl. Messe Kath. Kirche 

28.01. 15:00 Cafe Campanile Ev. Gemeindezentrum 

28.01. 15:30 
Lesung und Buchvorstellung mit Bar-
bara Löffler 

Ev. Gemeindezentrum 

29.01. 8:00 Schulmesse der GGS Kreuzberg Kath. Kirche 

30.01. 17:30 Andacht: Vom rechten Hören Kath. Kirche 

 

 

 

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe des Kreuzberg-Journal ist am 
Samstag, dem 25.01.2020. 
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